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1.1. Ja! Sein Name ist JesusJa! Sein Name ist Jesus
2.2. Ja! Ja! Alle Menschen können Alle Menschen können 
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Ja! Sein Name ist JesusJa! Sein Name ist Jesus

21 Und als acht Tage um waren und man das Kind 21 Und als acht Tage um waren und man das Kind 
beschneiden musste, gab man ihm beschneiden musste, gab man ihm den Namen den Namen 
JesusJesus, wie er genannt war von dem Engel, ehe er , wie er genannt war von dem Engel, ehe er 
im Mutterleib empfangen war. im Mutterleib empfangen war. 2222 Und als die Tage  Und als die Tage 
ihrer Reinigung nach dem Gesetz des Mose um ihrer Reinigung nach dem Gesetz des Mose um 
waren, brachten sie ihn nach Jerusalem, um ihn waren, brachten sie ihn nach Jerusalem, um ihn 
dem Herrn darzustellen, dem Herrn darzustellen, 2323 wie geschrieben steht im  wie geschrieben steht im 
Gesetz des Herrn »Alles Männliche, das zuerst den Gesetz des Herrn »Alles Männliche, das zuerst den 
Mutterschoß durchbricht, soll dem Herrn geheiligt Mutterschoß durchbricht, soll dem Herrn geheiligt 
heißen«, heißen«, 2424 und um das Opfer darzubringen, wie es  und um das Opfer darzubringen, wie es 
gesagt ist im Gesetz des Herrn: »ein Paar gesagt ist im Gesetz des Herrn: »ein Paar 
Turteltauben oder zwei junge Tauben«Turteltauben oder zwei junge Tauben«



Ja! Sein Name ist JesusJa! Sein Name ist Jesus

Galater 4,4: Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott Galater 4,4: Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott 
seinen Sohn, geboren von einer Frau und unter das seinen Sohn, geboren von einer Frau und unter das 
Gesetz getanGesetz getan

3.Mose 12,2ff. : … Wenn eine Frau empfängt und 3.Mose 12,2ff. : … Wenn eine Frau empfängt und 
einen Knaben gebiert, so soll sie sieben Tage einen Knaben gebiert, so soll sie sieben Tage 
unrein sein, … 3 Und am achten Tage soll man ihn unrein sein, … 3 Und am achten Tage soll man ihn 
beschneiden. 4 Und sie soll daheim bleiben beschneiden. 4 Und sie soll daheim bleiben 
dreiunddreißig Tage im Blut ihrer Reinigung. Kein dreiunddreißig Tage im Blut ihrer Reinigung. Kein 
Heiliges soll sie anrühren und zum Heiligtum soll sie Heiliges soll sie anrühren und zum Heiligtum soll sie 
nicht kommen, bis die Tage ihrer Reinigung um nicht kommen, bis die Tage ihrer Reinigung um 
sind. sind. 



Ja! Sein Name ist JesusJa! Sein Name ist Jesus

3.Mose 12,6 Und wenn die Tage ihrer Reinigung für den Sohn 3.Mose 12,6 Und wenn die Tage ihrer Reinigung für den Sohn 
oder für die Tochter um sind, soll sie dem Priester ein oder für die Tochter um sind, soll sie dem Priester ein 
einjähriges Schaf bringen zum Brandopfer und eine Taube einjähriges Schaf bringen zum Brandopfer und eine Taube 
oder Turteltaube zum Sündopfer vor die Tür der Stiftshütte. 7 oder Turteltaube zum Sündopfer vor die Tür der Stiftshütte. 7 
Der soll es opfern vor dem HERRN und sie entsühnen, so wird Der soll es opfern vor dem HERRN und sie entsühnen, so wird 
sie rein von ihrem Blutfluss. Das ist das Gesetz für die Frau, sie rein von ihrem Blutfluss. Das ist das Gesetz für die Frau, 
die einen Knaben oder ein Mädchen gebiert. 8 Vermag sie die einen Knaben oder ein Mädchen gebiert. 8 Vermag sie 
aber nicht ein Schaf aufzubringen, so nehme sie zwei aber nicht ein Schaf aufzubringen, so nehme sie zwei 
Turteltauben oder zwei andere Tauben, eine zum Brandopfer, Turteltauben oder zwei andere Tauben, eine zum Brandopfer, 
die andere zum Sündopfer; so soll sie der Priester entsühnen, die andere zum Sündopfer; so soll sie der Priester entsühnen, 
dass sie rein werde. dass sie rein werde. 

2.Korinther 5,21: Denn er hat den, der von keiner Sünde wusste, 2.Korinther 5,21: Denn er hat den, der von keiner Sünde wusste, 
für uns zur Sünde gemacht, damit wir in ihm die Gerechtigkeit für uns zur Sünde gemacht, damit wir in ihm die Gerechtigkeit 
würden, die vor Gott gilt. würden, die vor Gott gilt. 



Ja! Ja! Und für jeden Und für jeden 
sichtbar! sichtbar! 
Lk 2,25-35 Und siehe, ein Mann war in Jerusalem, mit Lk 2,25-35 Und siehe, ein Mann war in Jerusalem, mit 

Namen Simeon; und dieser Mann war fromm und Namen Simeon; und dieser Mann war fromm und 
gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels, gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels, 
und der Heilige Geist war mit ihm. 26 Und ihm war und der Heilige Geist war mit ihm. 26 Und ihm war 
ein Wort zuteil geworden von dem Heiligen Geist, ein Wort zuteil geworden von dem Heiligen Geist, 
er solle den Tod nicht sehen, er habe denn zuvor er solle den Tod nicht sehen, er habe denn zuvor 
den Christus des Herrn gesehen. 27 Und er kam auf den Christus des Herrn gesehen. 27 Und er kam auf 
Anregen des Geistes in den Tempel. Und als die Anregen des Geistes in den Tempel. Und als die 
Eltern das Kind Jesus in den Tempel brachten, um Eltern das Kind Jesus in den Tempel brachten, um 
mit ihm zu tun, wie es Brauch ist nach dem Gesetz, mit ihm zu tun, wie es Brauch ist nach dem Gesetz, 
28 da nahm er ihn auf seine Arme und lobte Gott 28 da nahm er ihn auf seine Arme und lobte Gott 
und sprach: und sprach: 



Ja! Ja! Und für jeden Und für jeden 
sichtbar! sichtbar! 
29 Herr, nun lässt du deinen Diener in Frieden fahren, wie du 29 Herr, nun lässt du deinen Diener in Frieden fahren, wie du 

gesagt hast; 30 denn meine Augen haben deinen Heiland gesagt hast; 30 denn meine Augen haben deinen Heiland 
gesehen, 31 den du bereitet hast vor allen Völkern, 32 ein gesehen, 31 den du bereitet hast vor allen Völkern, 32 ein 
Licht, zu erleuchten die Heiden und zum Preis deines Volkes Licht, zu erleuchten die Heiden und zum Preis deines Volkes 
Israel. Israel. 

33 Und sein Vater und seine Mutter wunderten sich über das, 33 Und sein Vater und seine Mutter wunderten sich über das, 
was von ihm gesagt wurde. 34 Und Simeon segnete sie und was von ihm gesagt wurde. 34 Und Simeon segnete sie und 
sprach zu Maria, seiner Mutter: sprach zu Maria, seiner Mutter: 

Siehe, dieser ist gesetzt zum Fall und zum Aufstehen für viele in Siehe, dieser ist gesetzt zum Fall und zum Aufstehen für viele in 
Israel und zu einem Zeichen, dem widersprochen wird 35 – Israel und zu einem Zeichen, dem widersprochen wird 35 – 
und auch durch deine Seele wird ein Schwert dringen –, damit und auch durch deine Seele wird ein Schwert dringen –, damit 
vieler Herzen Gedanken offenbar werden.vieler Herzen Gedanken offenbar werden.



Ja! Ja! Und für jeden Und für jeden 
sichtbar!sichtbar!
Jes 42,6-7 Ich, der HERR, habe dich Jes 42,6-7 Ich, der HERR, habe dich 

gerufen in Gerechtigkeit und halte dich gerufen in Gerechtigkeit und halte dich 
bei der Hand und behüte dich und bei der Hand und behüte dich und 
mache dich zum Bund für das Volk, mache dich zum Bund für das Volk, 
zum zum Licht der HeidenLicht der Heiden, 7 dass du die , 7 dass du die 
Augen der Blinden öffnen sollst und Augen der Blinden öffnen sollst und 
die Gefangenen aus dem Gefängnis die Gefangenen aus dem Gefängnis 
führen und, die da sitzen in der führen und, die da sitzen in der 
Finsternis, aus dem Kerker.Finsternis, aus dem Kerker.



Ja! Es ist das Licht der Ja! Es ist das Licht der 
ErlösungErlösung
3636 Und es war eine Prophetin, Hanna, eine  Und es war eine Prophetin, Hanna, eine 

Tochter Phanuëls, aus dem Stamm Asser; Tochter Phanuëls, aus dem Stamm Asser; 
die war hochbetagt. Sie hatte sieben Jahre die war hochbetagt. Sie hatte sieben Jahre 
mit ihrem Mann gelebt, nachdem sie mit ihrem Mann gelebt, nachdem sie 
geheiratet hatte, geheiratet hatte, 3737 und war nun eine Witwe  und war nun eine Witwe 
an die vierundachtzig Jahre; die wich nicht an die vierundachtzig Jahre; die wich nicht 
vom Tempel und diente Gott mit Fasten und vom Tempel und diente Gott mit Fasten und 
Beten Tag und Nacht. Beten Tag und Nacht. 3838 Die trat auch hinzu  Die trat auch hinzu 
zu derselben Stunde und pries Gott und zu derselben Stunde und pries Gott und 
redete von ihm zu allen, die auf die Erlösung redete von ihm zu allen, die auf die Erlösung 
Jerusalems warteten. Jerusalems warteten. 



Ja! Es ist das Licht der Ja! Es ist das Licht der 
ErlösungErlösung
Klagelieder 1,1 Wie liegt die Stadt so verlassen, die Klagelieder 1,1 Wie liegt die Stadt so verlassen, die 

voll Volks war! Sie ist wie eine Witwe.voll Volks war! Sie ist wie eine Witwe.
Apg. 4,12 In keinem andern ist das Heil, auch ist kein Apg. 4,12 In keinem andern ist das Heil, auch ist kein 

andrer Name unter dem Himmel den Menschen andrer Name unter dem Himmel den Menschen 
gegeben, durch den wir sollen selig werden. gegeben, durch den wir sollen selig werden. 

2.Kor 6,2 Denn er spricht (Jesaja 49,8): »Ich habe 2.Kor 6,2 Denn er spricht (Jesaja 49,8): »Ich habe 
dich zur Zeit der Gnade erhört und habe dir am dich zur Zeit der Gnade erhört und habe dir am 
Tage des Heils geholfen.« Siehe, jetzt ist die Zeit Tage des Heils geholfen.« Siehe, jetzt ist die Zeit 
der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils!der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils!

Jesaja 43,19 Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, Jesaja 43,19 Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, erkennt ihr's denn nicht? jetzt wächst es auf, erkennt ihr's denn nicht? 



Hieronymus Hieronymus 
mit dem mit dem 
JesuskindJesuskind


